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Sprechende Bilder: vom Stummfilm zum Tonfilm 

Aufgabe 1

Sieh dir die Videodokumentation über eine Kinoorgel an und bearbeite anschließend folgende Aufgaben:

a)	 Beschreibe den Unterschied zwischen einer Kirchen- und einer Kinoorgel.

Aufgabe 2

a)	 Mit den Augen: Untersuche die Notenausschnitte nach musikalischen Besonderheiten (z. B. Tempo, 

Rhythmus, Ausdruck) und notiere unten deine Ergebnisse.

b)	 Mit den Ohren: Ordne die Hörbeispiele den Notenausschnitten zu. 

c)	 Beschreibe in Stichpunkten eine kurze Filmszene, zu der die Hörbeispiele jeweils passen könnten.

(➜ SB, S. 20, A 3)

(➜ SB, S. 20, A 4)

FILMMUSIK
Ka

pi
te

l 
2: 

FI
LM

MU
SI

K (➜ SB, S. 20)

b)	Benenne mindestens 4 Effektregister der Kinoorgel.

c)	 Beschreibe, welche Fähigkeiten ein Kinoorganist bzw. eine Kinoorganistin besitzen musste.
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Musix 3 AH 02_01b Andante religioso

musikalische Besonderheiten: musikalische Besonderheiten:

mögliche Filmszene: mögliche Filmszene: 

Hörbeispiel: Hörbeispiel: 

34, 35A

BA Musik: J. S. Zamecnik Musik: J. S. Zamecnik
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Liebe und Hass

Aufgabe 5

Weise die enge Verbindung von Text und Musik in 

Claudio Monteverdis Liebesduett nach. Trage deine 

Ergebnisse in die Partitur ein. 

Tipp: Die musikalischen Fachbegriffe und die Überset-

zung unten helfen dir dabei.

(➜ SB, S. 40, A 3)

FUNKTION UND WIRKUNG VON MUSIK

(➜ SB, S. 40)

18B

Pur ti miro Text: G. F. Busenello; Musik: C. Monteverdi

&

&

26

26

∑ œ œ ˙ ˙ Ó
Pur ti mi ro,

∑ . ∑ œ œ
Pur ti

∑ œ œ œ œ œ ˙ Ó
pur ti mi ro,

˙ ˙ Ó ∑ œ œ
go do, pur ti

∑ œ œ .w
pur ti strin

œ œ œ ˙ Ó ∑ œ œ
go do, pur t’an

- - -

- - -
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&

w ˙ w œ œ
go, pur ti

œ œ# œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ
no

˙ ˙ Ó Ó Ó œ œ
strin go, pur t’an

˙ ˙ œ œ .w
do, pur ti strin
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no

w ˙ w œ œ
go, pur ti

˙ ˙
do,

˙ ˙
strin go,

~

~
- - - - - - - -

- - - - - -

Musix 3 AH 03_01 Monteverdi Pur ti miro

Übersetzungshilfen:
ti miro = dich anschauen; ti godo = dich genießen; ti stringo = dich festhalten; t’annodo = dich umschlingen

 Affekte und Affektenlehre 

Ergänze den Lückentext. Verwende dazu auch die Informationen aus dem Schulbuch auf Seite 41.

Ein Affekt ist eine  , die von außen, beispielsweise beim  

 , ausgelöst wird. Ihre Blütezeit erfuhr die  

sogenannte Affektenlehre im  . Bestimmte   

 wurden  wie Wut, Trauer oder  

zugeordnet. Heute stehen in dieser Tradition Filmkomponistinnen und -komponisten, die versuchen, 

mithilfe ihrer Musik gezielt  hervorzurufen. 

GrundWissen AKTIV

musikalische Fachbegriffe: 

lange Notenwerte – Tonschritt – Wieder-

holung/Veränderung eines Motivs –  

Verzierung – Pausen – Melodieverlauf
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Kapitel 4

Aufgabe 6

a)	 Im Duett von Carmen und Don José setzt Bizet deren unterschiedliche Welten musikalisch um. Analy-

siere den Partiturausschnitt hinsichtlich verwendeter Instrumente sowie Besonderheiten von Melo-

dieführung und Rhythmik. Trage deine Beobachtungen in die Partitur ein. 

Aufgabe 7

a)	 Höre dir das ganze Duett an. Verfolge die deutsche Übersetzung im Schulbuch auf Seite 54. 

b)	Bewerte Don Josés Verhältnis zu seiner Arbeit und den Pflichten in der Gesellschaft.

(➜ SB, S. 54, A 2)

(➜ SB, S. 54, A 3c)

Verhinderte Liebesduette (➜ SB, S. 54)

Duett Carmen – Don José
Musik: G. Bizet

49B

49B

b)	 Erläutere mithilfe deiner Analyseergebnisse, wie Bizet die Welt Carmens bzw. Don Josés musikalisch 

charakterisiert.
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Musix 3 AH 04_03 Bizet Carmen Je vais danser en votre honneur Ausschnitt

Don JoséCarmen
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DIE WELT DER OPER: „CARMEN“

Aufgabe 8

a)	 Zeichne die Entwicklung der Beziehung zwischen Carmen und Don José im Verlauf der Oper nach. 

Markiere dazu mit einem Kreuz auf der Skala neben den jeweiligen Stationen der Handlung den Grad 

der Zuneigung (rot) bzw. Kälte (blau), den die beiden Protagonisten einander entgegenbringen.

(➜ SB, S. 55, A 7)

Akt Handlung Carmen Don José

1. Carmen singt die Habanera.

Carmen wirft Don José eine Blume zu. 	

Don José soll Carmen ins Gefängnis bringen,  
nachdem sie eine Frau verletzt hat.	

Carmen überredet Don José, sie fliehen zu lassen. 
Don José befreit Carmen und muss in Arrest.

2.
Don José kommt in die Taverne und Carmen  
singt für ihn.

Don José wird vom Zapfenstreich zurückgerufen.

Don José schildert seine Gefühle, schlägt aber das  
Angebot aus, ihr Schmugglerleben zu teilen.

3.
Don José ist mit Carmen und den Schmugglern in 

den Bergen.

Don José geht zu seiner sterbenden Mutter zurück.

4. Escamillo tritt mit Carmen an seiner Seite auf.

Carmen wirft Don José den Ring vor die Füße,  

Don José ersticht sie.

Kälte KälteZuneigung

b)	Beschreibe mithilfe der Übersicht die Tragik der Liebesbeziehung zwischen Carmen und Don José. 

Erkläre, warum eine positive Entwicklung der Beziehung nicht möglich ist.
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Kapitel 6

Stimme/Tonhöhe

1  > Höre die Melodie mehrmals an und verfolge die Noten mit dem Finger bzw. 

nur mit den Augen.

 > Achte beim nochmaligen Hören auf Abweichungen zwischen Aufnahme und Noten. 

Markiere die vier abweichenden Stellen in der abgedruckten Notenzeile. 

 > Notiere die Melodie in der gespielten Version. Höre dir gegebenenfalls die Aufnahme 

nochmals an. 

Tipp: In der Schüler-App steht dir dafür auch eine langsamere Version der Aufnahme zur 

Verfügung. 

2  > Singe oder spiele (Instrument oder Piano-App) den notierten Melodieanfang. 

Tipp: Nutze die Solmisationssilben für eine gute Orientierung im Tonraum. 

 > Erfinde deine persönliche Fortführung der Melodie. 

 > Singe oder spiele dein Ergebnis.

das habe 
ich in diesem 

kapitel 
gelernt

Klar kann 
ich das!

Das gelingt 
mir meistens.

Das fällt mir 
noch schwer.

 vokale Performance hinsichtlich Timing, Intonation, 
Artikulation, Phrasierung und Stimmklang zu beur-
teilen

 die Entwicklung der Klangaufzeichnung und 
-wiedergabe zu beschreiben

 die für eine Musikproduktion wichtigen Prozesse 
in ihrer Entwicklung, Funktion und Bedeutung zu 
verstehen

 punktierte Rhythmen lesend und hörend zu 
erfassen, aufzuschreiben und auszuführen

 Fehler in einer notierten Melodie anhand eines 
Hörbeispiels zu identifizieren und zu verbessern

 eine sinnvolle Fortführung einer Melodie zu 
erfinden

29C

& b 86 œ
j
œ œ J

œ œ
J
œ œ œ œ œ œ œ œ J

œ
œ œ œ œ œ œ

Musix 3 AH 06_03 TR 06 Fehlermelodie F-Dur

in der Aufnahme gespielte Version der Melodie:

Musix 3 AH leere Notenzeile ohne Schluessel 162 mm

& ## 86 œ jœ .œ
do = D

œ jœ .œ

Musix 3 AH 06_04 TR 06 Melodie D-Dur
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Kapitel 9

Aufgabe 6

a)	 Analysiere mithilfe der Hörbeispiele und der Notenausschnitte (SB, S. 133) die beiden Violinkonzerte 

von Niccolò Paganini bzw. Johannes Brahms hinsichtlich der jeweils eingesetzten musikalischen Mittel 

von Solovioline und Orchester.

b)	 Interpretiere die Funktion der beteiligten Instrumente und ordne den beiden Kompositionen die 

Bezeichnung „Virtuosenkonzert“ bzw. „sinfonisches Konzert“ zu. 

Aufgabe 7

a)	 Markiere und beschrifte die im Autorentext des Schulbuchs auf Seite 135 oben genannten Eigenschaf-

ten norwegischer Volksmusik im nachfolgenden Notenausschnitt.

b)	 Identifiziere die Stellen, an denen die Griegformel (SB, S. 135) verwendet wird. 

(➜ SB, S. 133, A 1/2)

(➜ SB, S. 135, A 4)

Im Rampenlicht: Virtuosenkonzert und sinfonisches Konzert 

Musik – eine Frage der Nationalität 

(➜ SB, S. 133)

(➜ SB, S. 134)

44, 45D

Solovioline

Paganini Brahms

Orchester

Funktion von 

Soloinstrument 

und Orchester

Bezeichnung

Musik: E. GriegHalling
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Kapitel 11

Texte in der Popmusik 

Aufgabe 6

Notiere in Stichpunkten die Textaussage eines deiner Lieblingssongs aus dem Kopf, also ohne im Internet 

danach zu recherchieren.

Aufgabe 7

a)	 Erstelle anhand des Titels eine Prognose über den Inhalt bzw. die Aussage der unten genannten Songs. 

Ordne sie dann einem oder mehreren Begriffen mit Linien zu. 

Achtung: Du benötigst nicht alle Begriffe. 

b)	Höre dir Ausschnitte der Songs an und achte auf den Text. Überprüfe und ändere gegebenenfalls 

deine Zuordnungen.

c)	 Partnerarbeit: Vergleicht eure Ergebnisse. Überlegt, welche Gründe es für unterschiedliche Zuordnun-

gen geben könnte. 

(➜ SB, S. 160)

(➜ SB, S. 160, A 1)

(➜ SB, S. 160)

Songtitel:

Textaussage:

Umweltschutz

Anti-Kriegshymne

HB 1: 

Nena: 99 Luftballons

Traum von einer  

besseren Welt

Abtauchen in  

virtuelle Welten

Liebeslied

HB 2:

The Police:  

Every Breath 

You Take

Gute-Laune-Song

Überwachung,  

Kontrolle

Geburtstagsfeier

HB 3:

John Lennon:  

Imagine

HB 4:

Tim Bendzko:  

Nur noch kurz die 

Welt retten

Stress und keine Zeit  

(für Familie etc.)
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Kapitel 12

Aufgabe 10

a)	 Notiere über den unten stehenden Grundtönen Septakkorde in Terzschichtung.

b)	Benenne den Grundton und bestimme das Tongeschlecht (Dur oder Moll). 

Tipp: In der „Musiklehre kompakt“ (SB, S. 216) wird die Bestimmung des Tongeschlechts näher erläutert. 

c)	 Überprüfe, um welchen Septakkord es sich handelt. Untersuche dazu die Größe der Septime und 

notiere die korrekte Bezeichnung. 

(➜ SB, S. 178)

 Septakkorde 

Ein Septakkord entsteht, indem einem Dreiklang ein weiterer Ton im Abstand einer Terz hinzugefügt 

wird. Es gibt verschiedene Arten des Septakkordes.

Ergänze die fehlenden Akkordtöne und die Bezeichnungen der jeweiligen Septakkorde.

GrundWissen AKTIV

& œœœ#

Musix 3 AH 12_07 D-Dur-Akkord

D Dm

E

E

Dur-Akkord

Grundton:

Ton
geschlecht:

Moll-Akkord

Aufgabe 11

a)	 Notiere die im Leadsheet angegebenen Septakkorde.

(➜ SB, S. 178, A 2)

b)	 Spiele die Akkorde auf dem Klavier und singe die Melodie dazu.

& b 44 Œ œ œ œ œ
I hear ev ’ry

Cm7
B

œ Œ Ó
day,

F7

œ œ œ œ œ
no mat ter where I

B bmaj7
œ Œ Ó
go,

Bbmaj7 œ œ œ œ œ œ
when I come home late at

Dm7

- -

Musix 3 AH 12_11 Im be-boppin - I hear every day

Text u. Musik: L. Gillespie 
© Music Sales/Bosworth

Musix 3 AH 12_08 d-Moll-Akkord Aufgabe

Musix 3 AH 12_09 - Aufgabe Musix 3 AH 12_09 - Aufgabe Musix 3 AH 12_09 - Aufgabe

Musix 3 AH 12_10 Septakkorde - Aufgabe

Musix 3 AH 12_08 d-Moll-Akkord AufgabeMusix 3 AH 12_08 d-Moll-Akkord AufgabeMusix 3 AH 12_08 d-Moll-Akkord AufgabeMusix 3 AH 12_08 d-Moll-Akkord Aufgabe
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20. und 21. Jahrhundert

Auf dem Weg zu neuen Ordnungen … 

Aufgabe 4

Info: Weberns op. 10, Nr. 4 ist hier auf drei Zeilen zusammengefasst (in einem sogenannten „Particell“).

(➜ SB, S. 188)

(➜ SB, S. 188, A 2/3)

c)	 Welche Rückschlüsse lassen sich aus der Untersuchung des Zwölftonfelds ziehen? Beachte dabei auch, 

dass Webern sein Orchesterstück 1913 komponierte, aber Schönberg erst 1920 die Zwölftontechnik 

als solche definierte.

Orchesterstück op. 10, Nr. 4 Musik: A. Webern39F

&
&
?

43

43

43
Ÿ~~~~~~~~~~~~~~~~

œn œn

Œ
Œ

3

œb œn œb jœn ‰Œ

œœbb Œ Œ
œn Œ ‰ j·œbb&

Œ œn œn
3

œ œb œn

‰ œn œ jœ

..·̇

Œ 3‰ œ# œ
jœ œ œ jœ

·œ Œ Œ ã

jœ œn ‰ Œ
Œ Œ œ#
Œ ≈¿ ≈ ¿ ‰.R¿ &

Œ Œ
3

‰ œb
≈ Jœœnn ≈Œ Jœœ ‰
œ# ≈œ‰. rœ rœ ‰.
Œ 3‰œ œ 3œ œ œ.˙n i

5

œb œb œn œn œb Œ
∑

œn œ Œ Œ

Musix 3 WB Notat 12_14 Webern Orchesterstueck 10-4

Mandoline

a)	 Beschrifte mithilfe der Partitur im Schulbuch auf Seite 188 im hier abgedruckten Particell, an welchen 

Stellen welche Instrumente spielen.

b)	Verfolge anhand des Particells den Ablauf des Stückes Note für Note und streiche die entsprechenden 

Kästchen mit den Notennamen der zwölf Töne der chromatischen Tonleiter in der nachfolgenden 

Tabelle ab. Ziehe anschließend im Notentext einen grünen Rahmen um das Feld, das zu Beginn die 

zwölf verschiedenen Töne umfasst.

Tipp: In der Stimme der Viola wird die sogenannte Flageolettnotation verwendet. Die erklingenden 

Töne heißen beide b.

c cis/des d dis/es e f fis/ges g gis/as a ais/b h
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Dur- und Moll-Dreiklänge

Ein Dreiklang entsteht, wenn man drei Töne in Terzen über einanderschichtet . Der tiefste Ton des Drei-

klangs ist der Grundton und gibt ihm seinen Namen . Den mittleren Ton nennt man Terzton, den oberen 

Quintton.

Dreiklangsumkehrungen

Ein Dreiklang lässt sich in seiner Form verändern 

(umkehren) . Dazu werden die einzelnen Töne um 

jeweils eine Oktave nach oben versetzt:

Dur-Dreiklang

kleine Terz

große Terz

Moll-Dreiklang

große Terz

kleine Terz

Dur- und Moll-Drei-
klänge bestehen aus 
je einer kleinen und 
einer großen Terz, die 
unterschiedlich ange-
ordnet sind. Dadurch 
ändert sich auch die 
klangliche Wirkung.

E

E

Die Erklärvideos 
„Der Dreiklang“ 
und „Dreiklänge 
in Dur und Moll“ 
erklären dir 
schrittweise, wie 
die verschiede-
nen Dreiklänge 
gebildet werden. 

Das Erklärvideo 
„Drei klangs-
umkehrungen“ zeigt 
dir genau, wie du 
einen Dreiklang 
umkehren kannst.

(➜ SB, S . 45)

Grundstellung

Grundton  Terzton  Quintton

I

Tonika Subdominante Dominante

IV V

1. Umkehrung 2. Umkehrung

(➜ SB, S . 179)Kadenz in Dur

Eine Kadenz (lat .: cadere = fallen) ist eine Abfolge von Akkorden, die harmonische Spannung auf- und 

wieder abbaut . Am Schluss wird die I . Stufe der Tonleiter erreicht, die als Ruhepunkt empfunden wird .

Auf jedem Ton einer Tonleiter können Dreiklänge gebildet werden. Diese werden in 
aufsteigender Reihenfolge als Stufen nummeriert und mit römischen Ziffern darge-
stellt. Die Dreiklänge auf den Stufen I, IV und V einer Dur-Tonleiter nennt man auch 
Hauptdreiklänge. Jede dieser Stufen hat einen eigenen Namen.

I. Stufe: Tonika (frz. tonique = betont)

V. Stufe: Dominante (frz. dominante = beherrschend)

IV. Stufe: Subdominante (lat./frz. sub = unter)

Die beiden Erklärvideos zu 
den Kadenzen fassen die 
wichtigen Grundlagen der 
Verbindung von Akkorden 
anschaulich zusammen. 

Du kannst Dreiklangs-
umkehrungen recht 
schnell erkennen: 
Liegt die Quarte oben, 
handelt es sich um die 
1. Umkehrung. 
Liegt die Quarte 
unten, ist es die 
2. Umkehrung.

Musiklehre kompakt

4 4

Musix 3 AH Dreiklangsumkehrungen

E

& œœœ œœœ œœœ œœœ œœœ œœœ œœœ œœœ

Musix 3 AH Musiklehre 19 Leitereigene Dreiklaenge

Der Spannungsabbau wird vor allem durch 
zwei Eigenschaften erreicht:

1. Quintfall der Grundtöne

2. Fortschreiten des Leittons in den Schlusston.

Regeln für die Verbindung von 
Dreiklängen:
1. Gleiche Töne bleiben liegen.
2. Die anderen Töne nehmen den 

kürzesten Weg.

Musix 3 AH Musiklehre 01 Kadenz C-Dur
Leitton

Quintfall
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Musiklehre kompakt

(➜ SB, S . 178)

E

E

Mithilfe des Erklärvideos 
„Septakkorde“ kannst du die 
wichtigen Grundlagen von 
Vierklängen wiederholen. 

Das Erklärvideo „Kadenz in 
Moll“ verdeutlicht den Aufbau 
und die Klanglichkeit der 
Moll-Kadenz.

Septakkord

Der Septakkord ist ein Vierklang 

aus drei übereinandergeschichteten 

Terzen . Zum Dreiklang (Grundton, 

Terz und Quinte) tritt die Septime als 

Erweiterung hinzu: Major-Septakkord
(großer Septakkord
mit großer Septime)

Dominantseptakkord 
mit kleiner Septime

Mollseptakkord 
mit kleiner Septime

Der Dominantseptakkord hat eine besondere 

Bedeutung: 

➜ Er steht auf der V . Stufe (Dominante) einer Tonart .

➜ Er besitzt durch die Kombination von Leitton 

(Auflösung aufwärts) und kleiner Septime 

(Auflösung abwärts) eine starke Schlusswirkung .

Fmaj7 F7 Fm7

Kadenz in Moll

Die Hauptdreiklänge stehen in Moll auch auf der I ., IV . und V . Stufe der Tonlei-

ter . Es sind allesamt Moll-Dreiklänge . In der Kadenz verwendet man aber auf 

der V . Stufe einen Dur-Akkord, da sonst kein Leitton vorhanden wäre, der zum 

Grundton führen könnte .

Am

I

Dm

IV

E(!)

V

Am

I

Ordnung der Tonarten: der Quintenzirkel

Tonarten sind nach folgendem logischen Prinzip angeordnet: Geht man vom Ton c (Grundton von C-

Dur) aus eine Quinte aufwärts, so erreicht man den Ton g (Grundton von G-Dur) . Diese Tonart hat ein 
-Vorzeichen . Geht man vom Ton c aus eine Quinte abwärts, so erreicht man den Ton f (Grundton von 

F-Dur) mit einem  als Vorzeichen . Um sich klar zu machen, wie die Tonarten zusammenhängen, kann der 

Quintenzirkel gute Dienste leisten .

C
F

B

Es

As

Des

G

D

A

E

H
Ges/Fis

&
#

&
##

&
###

&
####

&
#####

&
######

ad

g

c

f

b

e

h

fis

cis

gis
es/dis

&
& b

& bb

& bbb

& bbbb

& bbbbb

& bbbbbb

#b

= Dur-Tonarten

= Moll-Tonarten

Merksätze für die Abfolge der 
Tonarten im Quintenzirkel: 
Geh, Du Alter Esel, Hole Fische.
Frische Brezeln Essen Asse 
Des Gesangsvereins.

Musix 3 AH Musiklehre 02 Fmaj7-AkkordMusix 3 AH Musiklehre 03 F7-Akkord

V
Dominante

I
Tonika

C7 F

Musix 3 AH Musiklehre 07 Fm7-Akkord

Leitton

Septime
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Erklävideos in der Schüler-App	 Seite im Arbeitsheft

Grundschlag, Takt und Rhythmus  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  6, 81

Taktarten, Auftakt und Volltakt  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  27, 45, 81

Regelmäßige und unregelmäßige Taktarten  . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  27, 80, 81

Oktavräume  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  82

Bassschlüssel und Hilfslinien  . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  82

Motive und Formen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   11

Intervalle Grobbestimmung  . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  20, 83

Intervalle Feinbestimmung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  20, 83

Intervalle als Melodiebausteine  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  83

Die Dur-Tonleiter  . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  84

Dur und Moll  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  37, 84
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Blues  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  67
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